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E rwin Horak hat es in seiner Laudatio 
auf den Punkt gebracht: „Wir richten 

nun bereits im sechsten Jahr diesen tollen 
Vereinswettbewerb aus, doch immer wieder 
sind wir von der Qualität der eingereichten 
Projekte überrascht!“ Horak ist Präsident 
von LOTTO Bayern und damit der große 
Partner des BLSV bei der alljährlichen Ver-
leihung des Quantensprung-Preises an in-
novative bayerische Sportvereine.

Bereits im sechsten Jahr werden dafür 
20.000 Euro an Preisgeldern ausgeschüttet 
und damit sind in den letzten Jahren stolze 
120.000 Euro an bayerische Sportvereine 
als Lohn für hervorragende und zukunftsfä-
hige Arbeit geflossen.

„Ich freue mich jedes Jahr auf  diesen 
Abend“, gestand einmütig BLSV-Präsident 
Günther Lommer. Für ihn sei es deshalb so 
schön, weil man den Siegervereinen auch 
auf  finanzielle Weise Anerkennung und Lob 
zollen könne. Lob gab es aber auch für Erwin 
Horak und seine Mitarbeiter. „Wir haben 
seit Jahren eine gute Partnerschaft für den 
Sport in Bayern, der Quantensprung zeigt 
immer wieder, was unsere Vereine zu leisten 
im Stande sind“, so Lommer weiter. 

Man habe sich bis 2018 zum Ziel gesetzt, 
die Marke BLSV weiter zu stärken und die 
Marke von fünf  Millionen Mitgliedern anzu-
peilen. „Mit solchen Vereinen schaffen wir 
das“, freute sich der BLSV-Präsident.

Die glanzvolle Gala im Restaurant der 
Spielbank am Tegernsee war der würdige 
Rahmen für die Verlehung der Preise an fünf  
bayerische Vereine (siehe Bilder und Kurzbe-
schreibung der Projekte unten), die neben 
ihrer Prämie von jeweils 4000 Euro auch 
Imagefilme über ihre Vereinsarbeit bewun-
dern konnten. Diese wurden hergestellt vom 
TV-Partner des BLSV, der Filmproduktions-
firma bildschnitt.tv aus Deggendorf.

Sportlich umrahmt wurde der Abend 
von zwei Tanzpaaren des TSV Weilheim (sie
he Fotos rechte Seite) und am Ende stand 
die wichtigste Nachricht. Der Wettbewerb 
Quantensprung wird auch in diesem Jahr 
weitergehen. Mitmachen lohnt sich!

Fünfmal Gold
 Vereinswettbewerb   Bei der Gala zur Verleihung der diesjährigen Quantensprung-Preise konnte 
der BLSV in der Spielbank Bad Wiessee mit LOTTO Bayern bayerische Sportvereine ehren.

Verein mit eigener Hymne und einer tollen 
Jugendarbeit. Der 1. FC Rieden gründete ein 

Jugendforum nach dem Motto „Wenn man 
Erfolg haben will und auch die Jugend

erreichen will, muss man sich anstrengen!“

Ein Verein, der auch während der schulfreien Zeit für Aktivitäten 
sorgt. Beim TSV Weilheim zählt die „Ferien-Äktschn“ zum Er-
folgsprogramm. Das Angebot soll weiter ausgebaut werden, vor allem 
für berufstätige Eltern ist es eine segensreiche Einrichtung.

Mitgliederzuwachs mit jugendlichen Angeboten. Der Fechterring 
Nürnberg arbeitet intensiv mit Schulen zusammen und begeistert auf  
diese Weise junge Menschen für den Fechtsport. Erste sportliche Erfolge 
sind der Lohn für die engagierte Arbeit.

Das ist rekordverdächtig. Bei den Handballern des TSV Herrsching 
ist der „Jugendwahn“ ausgebrochen. Mit exakt 21 Trainern unter 
21 Jahren sind die Herrschinger in Sachen Nachwuchstrainer-
Arbeit absolute bayerische Spitze.

„Durchstarten mit Basketball“. Der Post SV Nürnberg ist nicht nur der 
größte bayerische Breitensportverein, sondern auch sehr erfolgreich und 
innovativ in der Gewinnung von Nachwuchs-Korbjägern.



Thema der Woche 045

Nr. 9 · bayernsport · 25. Februar 2014

bayernsport: Warum unterstützt LOTTO Bay
ern seit vielen Jahren den  Wettbewerb „Quanten-
sprung“?
Erwin Horak: Gemeinsam mit dem Baye-
rischen Landes-Sportverband (BLSV) ha-
ben wir vor sechs Jahren den Zukunftswett-
bewerb „Quantensprung 2020“ ins Leben 
gerufen. Auslöser war hierbei die Idee, die 
Sportvereine in Bayern zu fördern, die durch 
innovative Projekte täglich ihre Zukunftsfä-
higkeit unter Beweis stellen. Mit diesen Pro-
jekten demonstriert der jeweilige Verein, 
dass er sich den gesellschaftlichen Verän- 
derungen und den daraus erwachsenden 
Anforderungen stellt. Durch seinen Einfalls-
reichtum präsentiert er eine Vision für den 
Verein der Zukunft. Zusammen mit dem 
BLSV haben wir in den vergangenen sechs 
Jahren viele interessante und auszeich-
nungswürdige Konzepte und Projekte von 
den teilnehmenden Sportvereinen gesehen.

Der Quantensprung ist ein wichtiger 
Wettbewerb. Auch um weiter innovative 
Vereine fördern zu können, haben wir im 
vergangenen Jahr den Vertrag mit dem 
BLSV um drei Jahre verlängert. Wir freuen 
uns, auch künftig gemeinsam mit dem BLSV 
Vereinskonzepte der Zukunft auszeichnen 
zu können.

bayernsport: Wie wichtig ist für unsere Gesell-
schaft der Sport im Verein?
Horak: Die Bedeutung des Sports kann man 
gar nicht hoch genug ansetzen. Gerade in 
der heute schnelllebigen Zeit und unserem 
digitalen Zeitalter wird der Sport im Verein 
immer wichtiger. Deshalb gilt beispielsweise 
auch jedem Ehrenamtlichen im Verein mein 

größter Respekt und meine Anerkennung 
dafür, dass er seine Freizeit opfert und sich 
für Mitmenschen einsetzt. So wird das Ver-
einsleben für Sportler, für Mitglieder und für 
die Zuschauer immer wieder einzigartig ge-
staltet.

Die Sport-Basis liegt LOTTO Bayern von 
jeher ganz besonders am Herzen. Deshalb 
möchten wir im Rahmen des Wettbewerbes 
„Quantensprung“ die enorme Leistung 
würdigen, die ehrenamtliche Mitarbeiter 
Tag für Tag und Woche für Woche für un-
sere Gesellschaft erbringen, indem sie nicht 
nur für Jung und Alt im Verein ein attrak-
tives Umfeld bieten, sondern oft auch einen 
wichtigen Beitrag bei der Integration un-
serer Mitbürger mit Migrationshintergrund 
leisten. Hier hat der Amateursport eine im-
mens wichtige gesellschaftliche Bedeutung. 
Mit unserem Engagement beim Quanten-
sprung wollen wir genau diese Vereine und 
Personen unterstützen, die immer wieder 
neue Ideen umsetzen, um die Attraktivität 
ihrer Vereine zu erhalten.

bayernsport: Als langjähriger Partner des BLSV 
– welchen Stellenwert hat für Sie der Sport in  
Bayern? 
Horak: LOTTO Bayern hat von jeher eine 
besondere Beziehung zum Sport. Wir sind 
mit unseren Glücksspielprodukten, wie vor 
allem dem Klassiker TOTO, der Sportwet-
te ODDSET und der Lotterie GlücksSpira-
le dem Sport seit jeher eng verbunden. Seit 
mehr als 50 Jahren sind wir so Partner des 
bayerischen Sports und des Gemeinwohls. 
Die staatlichen Lotteriegesellschaften in 
Deutschland haben den Sport pro Jahr im-

mer mit bis zu 500 Millionen Euro geför-
dert. Allein LOTTO Bayern unterstützt den 
Breitensport, den Leistungs- und den Nach-
wuchssport im Freistaat jedes Jahr mit 
einem hohen zweistelligen Millionenbetrag. 
Daneben sind wir nicht nur langjähriger Ko-
operationspartner des BLSV und zahlreicher 
Sportorganisationen, sondern auch vieler 
Vereine wie zum Beispiel 1. FC Nürnberg, 
FC Augsburg,  SpVgg Unterhaching, Wacker 
Burghausen, Brose Baskets Bamberg. Wir 
unterstützen den Sport auch als Sponsor 
von TV-relevanten Sportveranstaltungen 
wie beispielweise im Tennis die BMW Open 
der Herren oder das WTA-Damenturnier 
um den Nürnberger Versicherungscup. Im 
Wintersport sind wir im Bob- und Rodel-
Weltcup am Königsee, bei der Nordischen 
Kombination in Oberstdorf  und beim Snow-
board-Weltcup engagiert. Und nicht zuletzt 
fördern wir das Feuerwerk der Turnkunst.

Sie sehen: LOTTO Bayern begreift sich 
nicht nur als Partner des Sports. Der Um-
fang unseres Engagements zeigt auch den 
hohen Stellenwert, den der Sport, insbe-
sondere der Breitensport, aber auch der Lei-
stungssport, bei uns geniesst.

bayernsport: Sie sind ein großer Förderer des 
Sports, welchen Sport bevorzugen Sie persönlich?
Horak: Die enge Zusammenarbeit mit dem 
Sport und die Förderung des Sports sehe 
ich als eine wichtige Aufgabe als Chef  von 
LOTTO Bayern. Deshalb verfolge ich auch 
eine Vielzahl von Sportveranstaltungen mit 
großem Interesse. Persönlich bin ich in er-
ster Linie im Winter sportlich engagiert und 
fahre gerne Ski.

Im Gespräch mit LOTTO-Präsident Horak
 Interview   Am Rande der Quantensprung-Preisverleihung konnten wir uns mit 
dem Hauptsponsor des Abends über dessen Engagement für den Sport unterhalten.
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